
Der Lecha Caunty Patriot.
No. öl.

Oeffentliche Vendu.
Auf Doniierstagö den liten März,

sollen zu Kern's Mrll», in No>d-Whrithall Zaun-
fchip, Lecha Caunty, folgend« Artikel auf öffent-
licher Vendu verkauft werden, nämlich »

2 Pferd,, darunter 2 braun« Pferd« 8 und 9
Jahr« alt welche» gute Arbeits- »nd zugleich gute
Carriage-Pferle find, ein dunkelbrauner Gaul, 6
Jahr« alt, lö Hand hoch, ist eln gutes Familien-
Pferd und kan» seine Meil« in 3 Minuten und
Fünfzehn - Sechsz'chtel trallen, ei» braun« Mähr«
4 Jahr« alt die doppelt und «lnsach arh«itet, ein
Stalion 3 Ighre alt. Et. Charles Art. tt rrtra
Milchkühe, ein Durh.'m Buil Jahr alt. K
Rittder wo'."» 3 bis Zriihjihr kalben werden, 2
.'r chtschivem«, cin Cber guter Stock, 6 Läufer, 2
LiergäulS-Wägen m°t breiten Räder», eln Drei-
gäuls-Wagt», l Z veigS.rls - Wagen, eln« Säe-
Drill, l Pserderechen. »ine Futtcrschmid-Maschine,
ein Wel.chkornpflug, ein Welschkornpflanzer, ein
Cultioator, 3 Pflüge, 3 Cgge», alle so gut wieneu, 2 v.tts Hetileitern uud Schäinel, ö schwerePferdegeschirr«, l Seit Aänky - Geschirr, 2 SittS
PstiigS - Geschirr, alles so gut als ne», He», und
Mistgabeln, Sperr- und Kühlet»,», 2 Steiswagen
und viele andere Artikel zu umständlich zu melde»

Die Bedingungen am Berkaussiag» und Auf
tvar.'ung vo«

L. und D. Kern.
Februar 5. j

Oeffentliche Vendu. !
Auf samstags den Bren März

nächstens, um ttt Uhr Vormittags, sollen aus dem
Plätze von Frank. F. und Dav. Kleuß. in Heidel- jterg Zaunschip. nahe Pleasant Corner, folgend, iAetikel auf öffentlicher Vrndu verkauft werden. I
nämlich,

Zwei gute Familitn-Pferde. ein« K»h, 2 No.
ISchweine, 2 4-GäulSivägen, «in 2-GäulSwa-gen rnit Baddies, ein l-Gauls-Bauernwagen, ,in
t-Gäuls-Springwagen, 2 Holzschlitten, eine Säe-

Dreschmaschine mit Pserdegewalt, Wind-
wühl und Slrohbank, 4 Pflüg«, cin Welschkon,. j
Pflug, 2 Eggen, Steif, und andere Waagen mit
Schillschciter. Pferd,gefchrr für v Pferde, so gut >
wie neu, 2 Branntweinkessel, cin Hogshead Kes- isel, kleine Aepselmühle, Fässer, Stänner, 2 Setl i
Heuleiter» mit Schemel, Holzschlegel und Keile,
Leugabeln, Schipven, Sperr und Kühkrttcn, Kü-
chenschrank. Eggtiiholz sür 2 Eggen, 3i> Fcnzpo-
slen, 2 Seit Misiboards, und sonst ncch vicle an
der« Artikel zu umständlich zu »nclden.

Die Bedingungen am Verkaufotag, und Auf
tvarlu'g von

Nathan Klauji.
Febrnar 12. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Mittlrochs den iSten und lUlen März,
an beidc» Tagen um l 2 Uhr Mittags, sollen an
der letztherigen Wohnung dc» verstorbenen lobn
G. S ch a n tz. in Nietermilsord Zaunschip, Le-
chs Caunty, folgende Artikel auf öffentlich.r '6en>
du verkauft werten, nämlich -

6 Brtler und Brliladen. 2 Dclnlnglifch,. 2
Ctollenlische, e!» Sicre'ar, 2 Bureaus, ein Cck-
schrank, cin großer Drarver, 2 Kisten, eine Settee.

Stühle, Schaukelstuhl, CarpetS bei der
?saed, Teppiche, Tischtücher, eine Bussalohaut, ein
Kochofen mit Rohr, 2 Holzöfen mit Rohr, «in
KoNcaofkN mit Rohr, Grundbcere» bei dem Bu-
fch.l, Fässer, Zuber und St?cr, eine große Bell
e.» «lneni Posle», »in großer »nd klei»er kupferner
Kessel, 2 Cisenkessel. Eisenhäfen, all, Arle» Kü
chcngeschirre, ue.v sonst »och viele andere Haus
und Bauer,'gerälhschaftcn zu umständlich zu >ml
den.

Ti« Bedingungen und Ansevaetung au teu

2idraliani t
Joseph Schanz, > ns.

S'bruar 19.
'

,

(L' x ecil tvr »-V ert n « 112
von persönlichen Gütern.
Dieüsiags d-n I5l>» und Donucista/ö

de» Marz l:t>2,
wird aus dff.ntli.he, Bci.du r»,kauft wnd.n, or
der Wohnung des »e.sieben«» Ä ? > ,in Nledeuiillsord .'unsäp, L-cha C >uniy, da,
folgend« piisSvlich, Cignittzu«,. ntml-ch:

Cine Kuh.»in Fallingtop roch so gul
»rie i'tu, ein Nockaway Spazlerwage», ei»
schulten. Slrohbaat. Drehbank für Hol, und E,.!
seit zu drehen. mit ./'lii'o »,?>" und Mci>>l a>.l, dorten Hobeln, «>le Att.n P iltern» sür lm
Sand zu gießen, von Lr-blünk,. Pferd,.'eioalten
,c,, Sattel und Zaum, alle Arten Gäulsg.fchir-
»e, Gabeln. Zieche», Schaufel». Svate.i, -chub-
karren. Züber, Faß mitCßig. leer, Fäifcr, gegofsener Welschkoriischältr. Planken und Boards von
eiller Art, 300 gidü.rt, Hieko.v V.'ühlkamme»
1000 26 Zoll Eichen Schindeln. Landmesser Com
paß und Zugthsr. 20 Fuß Leitern, Schlegel und
Keitcl, Aerte, Epannsäge, eine ti Fuß lang,' Block
jage. Ferner»

Haus und Kuchen - Geräthschaftcn, als Kochs»
fe> mit Z igehör so gut als ne», 2 Kohlenös,»,
3 Holzöfen niit und Zrommel. 3 Bitten
!>it Zugehör. t Bettladen. Spiegel. CarpetS bei
-er ?>,rro, eine 8 Tag Uhr und Kaste», kiue Li
stunden - Uhr, Küchcnschrank, Drawer, Kleidcr-
chrank, Kisten, <oink. Seite,, Stühle, Bank,, einupscrner Sisenkeffel, Hasen, K,ü-
> . ,) nn>ra.iren, (schm.ll?, schmk»n,
ie.>ui und noch viele andere Artikel
» um Kindlich >u melken,

er nimmt feinen Ansang um I U!,>>laimi.tag., a? trsag..-» Zag,, wann tieZ.t.ngungen bekannt .gemacht werden von
Sarah Krauß, )

,

, 11-ac Kranß, orS
Februar l<>.

sulSi>, neues Gebetbuch für tie Lehrer »nd-chuttr m Zi?och,n,chu.e». Is, ., von
berauSgegcbcn UN Buchstohr>n Perlet zu haben.-P?is « Cents einzeln

> .e ' kann sü,
CcntS durch di, Post bezogen werden.

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den 11. und 25. März,

nächstens, an beiden Zagen nm !0 Uhr Vormit
tags, sollen am Hause des verstorbenen Jona-
than Al? er, lrtz'.hin ron Ober - Mccungie
Zaunstip. L.-cha Caunty, folgende Artikel auf ös-fcntlicher Vendn verkauft wnlen, nämlich?

Sechs gut« Schaff - Pferde, worunter sich eine
tragend« Mähr« befindet. 2 zweijährige Füllen, ein
einjährig Füllen. 9 gute junge Milchkühe. L tra-
gend« Rinder, S Bullen. 2 Stiere, lv Stück
schweln«, darunter zw-l tragend« Zuchlscha-eine
und rln Cber, ein t gäuls Wagen mit Boddp
Lpriegel und De.ke. «in anderer 4'gäuls Wagen,
ein Mchlwagkn für > rde, 2 Pferde ei» Spazier-
Wsgen, 2 Paar Heulntern ».lt Schemel, «ine
Dreschmaschine mit Ps.rdegrwalt, eine Paten,

eine Hand°Tlrohbank, ll
Pflilge, ZEggen.einWelschkornxflug, eineWelsc-
hkörn - Cggt, ein Hcunchrn so gut als neu, ein,
Windmühle, eln Horschlitt.'», Pferdegeschirr für

- ti Pferde so gut als neu, ein einspänniges Geschirr,
3 Setis PstugS-Cleschirre, ti Kummete, K Blind-
Halstern. L Flieg,««y«. Hoppeln, Sztir- uud Küh-!
ketten, Gabel» und Rechen, Schippe, Erubhacke Iund SchZuf.ln, Schrolkiste. 3g K'uchü'Zck«.

I Vrassensen, Holzschlägel u.,e Cisen
keil,, ein vollständige» Steinbrecher - Gesch rr i
C'rui dbecre» beim Buschrl. Cisenkessel. Kochos.n
mit Rohr, Brller und Bettladen, Cärpets. eine'
Flinte, ein« Eachchr, 2 Flitgiltlsch.-, Stüh!-.!Holzkiste. gSss.r. Slänner, Z:ter. und sonst noch -
viele Artikel zu weitläufiig zu melden.

D>e Bedingungen ciitt Berkausstage und AufWartung vou
BeiineviUe Acker, Adm'or.

Haimar 2i>. pqb^z!

Oeffentliche Vendu.
Es soll aus öffentlicher Vendu verkauft werden

auf Dienstag und Mittwochs den 4tcn und St?!' !
März, an beiden Zagen um l 2 Uhr Mittags, an
tcr letztherigen Wohnung des verstorbenen Dr.
Oavid O. Mosser, in Brcinigsville, Lecha Caun- j
iv. ti, solgent, Artikel nämlich -

? Pfrrde, ,in vortreffliches jähriges Füllen, 2 '
Kübe, ,in Nind, 2 Schlitten, ein« Sulky, ein j
Äorl.!wa? Wagc». cin Tingäuls - Bauernwagen, -
ein schwerer Karren, «ine Dreschmaschine und!
!'fe>degcwa!t. eine Palent Strohbank, 2 Welsch- i

kornschäl.r, Wiadinnbl,, 3 Pflüg», I Sultioätor, -
kgg,, Welfchsornpflog. einfaches un? doppeltes

nnd Ca»lag« -> Geschirr, Pferdegeschirr
siir den Wage», ur,d Karre», Fliegrunetze, !
-attel n»d Zaum, ein Pferderechen, cin« Cirele- >
?äg, t»!t Främ, eine Hobrlbank, Ziminermanns- >
Geschirr, Schleifstein, ei» Kochofen, 2 Kohlen -
>nd ein Hslzofen und Nohr, eine fcnrrfefl, Kiste,!
.in Piano Fort?, ein« Biotin »nd Cafe. Bitter !
und Bettlaken, Zisch-, Sliihle. Cckschrank, Haus- !
ahr, SrtlceS, Spiegel, Fenster-Schäles, 3 Cur !
lins, Caip'ls, Bullersaß. Fässer, Z-jber, Slän- !

FrNjps. stlu, Schiebkarren, Heteiskn, Ketten, j
Lchippen, Ga'eln?so wi, auch eine Apotheke,!
wohl ausgewählt sür ei»e» Landarzt, m>t Bot
iel», Jais, ei»e herrlich, Auswahl Surgieal-Jn- istrumrut,, Stay», BraeeS, Bandage», u. s. w. -,
gleichfalls 1 Antheile der Allentaun Bank', und '
sonst noch Vielerlei umständlich zu melden.

Die Brdingungc» am Verkaufstage und Auf-!
Joshua Leiderling. Adm'or.

Februar

Oeffentliche Vendu.
Montage den lt'ten M.nz, !

um 10 Uhr Vormittags, sollen am Haus« des Un-
lcrschricbkNi«, in Südwhiiihall Zaunschip. Lechz!
Cm»!,?, folgend, beweglich, Artil.l aus öffe, lii - !
chcr Bend» verkauft werten, r.ämüch ,

Ei» Pferd, ti» l -jähriges Füll,», 5 Kühe, ,w !
Bnil, 3 Schwein,, zwei 4-GänlSiväge»,
ÄäulSio.igr.i. 4 tsiüge. W.lfchkornpjiug. 2 Sg->
ge», eine doppell, Land»' >lze, Säedilil,' Diesch-!
niaschii,, und Pf.rl eg.n'alt mit R emen. 2 Seit zHevleilkr« wi, 5.1?,!.1, Windmühle.Strohsch^i-!rer, Eieschir, si>r 4 Psrrde, Sperr- und Kschketteii !
Kiit »nd Hnig.uel!', N!ch noch ander, B.iil.rng« j
iälhfchüfli» zu umständlich zu ineldtn.

T'. B.dlngungrn am Ü-erkaufi-tag. und Äus-'

Michzel Heifüch. I
num'ichen Zeit und L?rt.

soil auch ein Stück Land von l2Ack« ver.jlaus, werden, gelegen in Südwheilhall Zaunschjp ,>
aränz.nd a» Land von David Stesse». Jon,'.? l
Ranch, Bii.,,ii.i» Knauß uud a» die Strotze v.n
All.ntautt nach Cräcker.'poit fühlt.

Tie Bidittguug.n u.,dAufwartung von

Michael Helfiirl'.

Obacht.
?tach.ich, w>rd hiermit allen Leuten geg.brn ,

drß nur sür lf» Zag,n lof.rb S?opp nur sü,
Varaeld rerkausen wird, 2ü,y'>g verschiedene n,u- >
en StylS der feinste» Kattun,» an l2j Cents die

! Aard ; und 3.!,lX>!> Stücke von den besten Mus-'
iine». di, jemal» >» Amerika bekannt waren voll- !Sreite. sür l-ljCents die ?>,,.d ; Bel-zeug, un>
!ischtüchir an den alter Preise»; ? s)l)<j Aa.ts
ne», Stpl Delains. Bester Gold,» Svrup Mo

! lass.S l?ö Cent» dl« Quart. I,.dem die Kat-
i ilincn »nd Muslinen v » lg hi» 25 Cents »er
?lard st.ige» »erde» bis de» l0le» März oder >
-lprll' so fühlt sich Stopp llo» gebunden für IN'
sa.',en, vom l2ten Tag Februar an. an diesen
Preisen zu verkaus.n, an No. 35, West Hamilton
?t. Ailenlow». Pa

S«O.««ZK Pfv. SSM.
l(»l,t>llt> Pfund Wolle wird sogleich verlangt

und wofür Ba'geld bezahlt wird, an den Mora-
oian ZLollen Mühle» zu Bethlehem. Pennsvlra-en. bcl

LeiviS Doster.
October lv. nqbv

Noblen Oel Lampen »nd reineS Kohlen-
Oel, Camphen« und Fluid zu haben bei

J.B.Moser.

Oeffentliche Vendu.
Aus TamstagS den 8. Marz, nächstens,
um 12 Uhr Mittag», sollen am Hause des Unter-
zeichneten in S-lzhurg launschip, Lecha Sau-Uy,
(nah, ter Salzburger Kirch,,) folgende beweglich,
Niiter ans öffentlicher Vendu vkrkaust werden,
näml ch -

6 gut, Pferd,, worunter ein Zweijährige«, und
e>» kinjähriges füllen sind. 5 Milchksih,, ,1» «ull.
t Ltinder, Pferd,geschirr für ä Pferde, Fliegen-
n.tze, ein sett Carrlage-Geschirr, «In brciträderi-
g.r 4 Pferd, n»:t Srzlot?, ein zweigärls
vagen mit ein «ingäuls Springwagen, 2paar H-vlcitrrn mit Schemel, Pflüg, und Eggen,
-tiif- u,,d Pfluziiraagin, Sperr- imd stühket
!cn, T res h-nnschin, uud Pserdegewalt, Windmühle
und Strohbsnk, Hvlzschlitten, Heugobiln, Frucht-
r«sf und Geassensen. und sonst noch vi.lt Artikel
zu umständlich zu nirlden.

Die Bedingungen am Verkaufstuge und Auf-
Wartung von

Selomon R. Klein.
F'tuuar I't. ?qI.P

Oeffentliche Bendu.
Dr.'-lncrj'tags den U. und Kreitaaö den

7ten März,
uüchstlnS, U!» lU tthr Vormittags, sollen am Hau-
st des verstorbenen Samuel Knufman,
letzthin von Ocermilford Taunschip, Lecha Caun-
ly. folge, de Artikel auf öffentlicher Vendu ver-
l.iust werden, nämlich ,

Drei gute Schaffpsirde, wovon «IneS «in gut«!
Lieder und eines tili« tragknd, Vreyniähr, ist. L

alt. ein 2jährigeS und cin l-jähriges Fül-
le». 3 Küh,. 2 Rinder, 7 Lanferschwein«. ei» 4-
GäulSwagen und ein 2-GLulSwagen, zwri gule
vadUe», ein Spazicrwagen, Holzschlillen mit guß-
«is«rn«n Sohlen, Dreschmaschine und Pserdege-
walt, Windmühle, Strohhank, «in Palrntfutler-
Lchneider, das ungetheilt, Dritthiilcines Welsch-
korn-SchälerS. Pflug und Sgg«, alle Arten Pfer-
tegeschirre und Fliegennetze, bei dem
Büschel, Stcif- und PflugS-Waagen, Sperr und
Kühkelten, Sattel »nd Zium, Heuleltern und
Schemel, Rechen, Heu »nd Mistgabeln, Misthakrn,
ein langer Heustrick, Schubkarren, Spannsäge und
Holzsäg-, Holzschlegkl und Keil«, Heleiscn, Stlip-
pen. Geubhzcke, Steinschlegel, eine
i'ot gesägt« Pfosten, Riegel, hei der so»ne,
Saamen ii» Frnchtreffen, Vra.'seüsen
Zässer und Stänncr, Barrel lsßig. Butlerstä.:-
ner, Latwkig beim Hasen, Flachslrech. Jlachohrch-
eln-f «rner! Betten unv Bettladen, zwei
üsche, Siiihle, Bänke. Milchschrank, Drarver,
Holztist, eine Ul,r, Spiegel, Qsen m l Rohr, eine
V'andkirte, 2 V>iulsblL»krl, ein kupferner Keßel,
Rehilist, eine Anzahl Fruchtsäcks. Milch- »nd
HuUereiiner, Milchhäs.n, Schmalzkess.l, Wollrad
und sonst noch vielrrlrl Haus- nnd Bauern . Ge-
räthschafi-n zu wcitläuftig zn melden.

Di« Bedingungen sind 8 Monat Credit und
Aufwartung wird gegeben werden von

Adiaham Kaufman, ) , .

Daniel Gehn'..-.», j 'ldm vrs.
Februar t2, ?a?m

Oeffentliche Vendu.
Aus üreitagö den 7. Marz nächstens,

um >t) Uhr Vormittag», sollen am Hause des Un-
terzeichneten, in Lber-Maeungi, Zaunschip. Lecha
Caun!?. fügende Artikel ar s öffentlicher Vendu

Z>vei vortreffliche Familten Pferde, zwei guie
junge 4 Rinder, l l Stück <rckweinr, da
runter 7 Väufer, Schaase, ein, z-velgättls Car-
riage und koppelte» Sarriage-Aeschirr. rin Rock
away, ei» voetressticher Holzschliite» mit gußei
ferne» Sohle», eine Patent-Ltrohbark, eine Lot
Kühkett.n, Hopvel», Schiebkarrcn, zwei Holzösen
mit R.hr. ein Parlor-Osen mit Rohr, 6 gule
B.tlcn urd Bettladen, drei Bureau», (Lckfchrank,
i't'tlchschrank. eine Anzahl Zische und Stüh!,, et-

wa ti Varrel beider Cßig, Zuber, Slänner, Fä--
ier und sonst noch eine g.oße Verschiedenheit Haus»
und Kühengerärhschasitii zu umständlich zu mel-
den.

Die Bedingungen am V.rkaufotage und Auf-
wallung v.n

Sem Grit».
l7b>r>Macungle, lülnar 2l>. nq3m

N a tl) r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß der ttttier.zrichncte

als Atmlnistrator von d.r Hinterlassenschast ter
verstorbenen L a t h a r i n a S ch i ß l e r, letzthin
von Waschingto» Zsp , Lecha Caunty. angestellt
wordi» ist. Alle Diejenigen daher, welihe noch an
bes'gle Hinierlafftiischast schulden, sind hirmit auf-
gefordert inncrhalb K Wochen anzurufen und ab-

«olche d!« noch rechtmäßig,
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gl,ich-
falls ersuitt solche inn,rhalb der nämlichen Z,it
wollbestätigt einzuhändigen en

Joseph Walter, Adm'or.
Februar 19. nqtjm

a ch r i ch t.
Nachricht wird hirrmit gegeben, daß der Untrr«

zeichrrte. druch tie Court von Common PleaS,
v.n L.cha Caunty, als Trustie dir C a t h a r i>
» a K l e i n. das Cheioei!' von Srniucl Klei»,
vor, Noid-Wheitha'l Zarinschip, besagtem Caun-
>!). ernannt worden ist. Alle Personen werden da-
her gewarnt, nicht In irgend einen Contrakt mit
besagtem Samuel Klein, bezüglich auf liegentes
oder persönliches Eigenthum der hesagten Catha-
rina Klei» einzugehen, ind.m solche Cvntrükte
durchaus keine Wirkung hahen werden.

Peter Gros,, Trusiie.
2'nuar?s,. n.ilim

Bonnet-Boren
Die Unterzeichneten haben soeb n zum Verkauf

erhalten, cine herrliche Auswahl Bcnnet-Boxen-
ein solches Assortement wi« noch ni« ehedem eins
in Allentaun angetroffen wurde?und laden da-
her Näherinnen, Mrlliner, Kaufleute s. w. ein
bet ihnen vorzusprechen, wenn sie Bärgains ma-
chen wollen?denn ihr« Preiße sind ganz u»a«,

! wöhnlich billig.
"

Wuth und Helfrich.

Ällc-Ntau-«. cP.m.s>.l-°ni..,,, und h-»u-z,z.w, «°n Gutr, lenb Holst«-». ZI, in .in-m tcr d.-iD,Ns»n Ä-däud., aus t.r N..ts-i>- d.r W-»,H.mii,.n.S,ws!.

Mittwoch, den Sicii März, 18!>2.

Eoneentrlrter

Vuchil Exti'lM
u f. rv.

Eine errege, eichnete Zubereitung !>«?

Duchu, piircira Ar,»»». Kubeh« uud Tvach-
holderbrer««,

ssrgftltig jusamnrengesetz« und vermengt. !
rle be!t« t-ckaniiti Uleditl»

für a!I«

Beschwerden der T blelinhäute,

Kehlkopfes, der kllstrl'hrcn, Durchfall,
Unverdallljchkcit, u. s. w.,

und ist ein L'pezifium gegen ter
Nieren, Blase, Gebärmutter, de« Magens, eben- j

zur Hebung von SlrtktureS, Schwä-
che, Verstopfung, Schmerzen im

Unterleib, und allen Unre-
gelmäßigkeiten u, Be-

schwerden der Ge-
schlechtSthel-

le bei
M ,l nner ,t « d Franen,

neu «der schon lange während.
Preis 7S (se»tS>

Z» ollen Apotheken zu haben
Im Groß,» bel

W. D a ll a m K E s.,
Nord-Lji Ecke der zweiten und Sailewhill Straß.,!

Philadelphia-

Ebenfalls zu erhalten in Allenlaun bei
Guth und Helfrich. !

Januar l'i, ISO2. rqll !

H e i m stree t's
Uirnuchahinliches Kaur. Veslorativ«.

ES ist keine Färbung,
sondern Zndert graue Haare wieder zu ihrer erigt-'
ncllrn Farbe uni, dadurch daß den Haarrichre» wie»!
der il-re natürliche lLesundheiigegeben, w.lche durch
tiruntheilen Schaden gelitte» haben mb'gen. ?lllc j
rlSxlich. Mbungen sind aus ? u n a r Coustie!

gesehi, >voduie!> tie L«b«nkkr.'.sle unt!
Schönheiten des Haares zerstört, und rvodure!, nichl!
linural eine Verbesserung bezweckt wird.
nnnachvhinlitke stellt das Haar »ich! nur!
allein wiider her zu ihrer natürlichen Farbe, t»rch!
eine leichte Anwendung, sondern g!'r denifelbii! zu-gleich gerate

Die gewiliischte Schtnhrit,
b.fürterl teren rerbindert da< ?iu»fal-
len, enlfernt Schorf und gibt d.«> Kopf kZcsuudbeit
»nd Lebhaftigkeit. Es hat die Probe der Zeit be
iianden, inkem es die originelle Haar-Färbung ist,
und e? ge'vinnt auch laglich inehr an lLnnst. T'as- j
selbe wird beides vcn Damen u-d Herren gebraucht
?und wird bei ollen respektablen Händlern ver-
knust?oder kann durch dieselben erhalten werten,
oon dem Semmer.ial - Agent, ?, S. Barnes,
«roadwai', S'. >I ?SS sind zwei Grös'en, nüi»lich

von ül) LtulS, und I Zbaler.

Hagan'ö Magnolia Balsam.
~ E i ne'L a ch e d e r S ch >'! n h e i t ist e i>

ne Sache der Hreudigkei t."
Dieser beriliche Balsam enlfernt Sommerflecken,

üobe, Bläschen so wie Raub.ii der Haut, ttr gibl'
dem löefrchte gerate die gewünschte Farbe er heilt!
ionnoerbranttie>Äes>cht-r und oerschlwert p.inten ti.

lind?und ändert dieselben um »r einir'deli'aNn
Weich!»» und wahrer Marmor - Schönbeit? so !
einladend und Herorrraaend bei den Ärio Oamen!
von 'Lerf.itterang und ZchSubert. Dies ist waS je !
te Danie wiinschr. und ist was sete Dame haben
cllr.. Baliani bat «inen gewünschten Geruch !
»»d teir-rtt eine wahre und entzückende Schönheit, >
>" ers ll>e ist gleichfalls ein Ornament zu der Zrilette!
ter Dame. Wirt überall >'>'rka>!,l,?AenerclAgent-
schaft bei O. S. Barnes, St»Z, Broadivao, N.

Bo,>e uno Easierly's Zahnpulver.
'X.inige dein« zzhne.?Strb«kr« d.inen Ärhew.

L?h»e niit >i? unan.vnei u:er Zlthein sink
sebr widerlich. Der Animaleulae und Dorlar,nenn
einmal aus den Zthuen befestig«, nrmnit ein »>»>«!>,
res Mittel, dics.i'e zu »ulferne», »nd wie»der rem und weis« zu mache». Ec> ist dies aber g,-/
rad, was tl.seS Zahnpul?ir llurt. Bei nur gerin
geui ijitbranch ..'erden diese unangenehme
entfernt', die Zähne «.knien eine natürlich« Rein !
keil an ; da« Zahniteifch m»d gesund, uud em an

w.nii er datilr? labre lan.z reine Z.lbn, und eineu
angenebnen Aibem bab.n k>wn ? DaS Pirlrer ist in
sehr schöne» Po.eelain Hlfchen u»d wir! j
überall ron den Avelh.'k.rir verkauft.?D. S.
BarueS, Heneral-'tg.nr, 2r>2 Äroatway, N. P.

Februar IS, IWZ. naOM

Jacob Schuler,
vi.'» Li)»!, Tannschip, Lecha Caunly,

Bietet dem Publikum jtner Urng,-
grnd jeln« Dienste als Pserde-Arzi!

unternimmt alles an Pfer-
den zu curiren, das noch gehiilt wer-

den kann. Besonders war er bisher sehr glücklich'
in der Heilung des ..Cchlaf-StaggerS." und hat'
«in Pftrd völlig davon curirt, wie dies von !
Schleifer h,zeugt wird, an den cS spStcrhi» ver
taust wurde. (Mt ihm nur eine Melegenheit »nd
ihr werdet finden, daß er sein Grschäs» gründlich
versteht, und daß er wirklich ,in großer GäulS-
dokter ist. ?acc>b Scluilcr. !

Januar 29. «?nr

9t a ch richt
Wird hiermit gegehen. daß die Unter,-ichnkten

als Administratoren von der Hinlcrlassenschasi de.'
verstorbenen Reuden Si a u ch. letzthin ron!
Heidelberg Taunschip, Lecha Co., angestellt wor-
den sind. Alle diljenigeir Personen daher, wel.be
noch an besagt« Hinterlassenschaft schulten, sind!
hierdurch aufgefordert innerhalb k Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen.-Und Solche die »och
rechtmäßig« Ansprüche an dieselbe zu machen da-
ben, sind gleichfalls ersucht solch« i»«krhall> der
nämlichen Zeit wohlhestätigt einzuhändigen an

Reuden Rauch, ? ,

Ezra Peter. j "om'ors.
Februar l 9.

Hollo! Hollo! Hollo!
Jetzt blaßt ein anderer Wind !

! (>in neuer und ginz ungi'lvödnlich wohl-
feiler Kaufmanns-Schneider.,

i Der llnterzeichncie ergreift lies, Gelegenheit,
, s.lnen Freunden und allgemeinem Publikum die
Anzeige zu machen, daß er
Tag Aaufinainw. ~»d Runden Schnei-

der Geschäft.
> srilher btiritbe» durch Lharles Keck, in der Osl-
Hamilton-Straß,. Allentaun, käuflich an sich ge-
bracht hat, und daß er zu allen Zeiten, ein dle
laheSzeit paßendes vollständiges Assortement
Kleider fnr Männer »n,d Knaben
als Ucberröcke, alle 'Xrlen andere Nocke,

Hosen, Westen, Wämfe, und kurz al-
le>Z was in einem solchen Etabiisement
gesucht wird, auf Hand hält.

Auch verfertigt er Kundenarbeit auf die beste
Weise, i!r hat Hrn. Joseph ?? Ag, l, ein
Mann ron Ll lahren Erfahrung, als seinen A»S-
schneider angestellt?und daß es da nicht an guten
~Fit«" fehlen wird, versteht sich von selbst.

Als neuer Anfänger bittet er um geneigten Zu-spruch, und er wird sich stets bestrebe», durch gute
Arbeit und billig« Preiste alle diejenigen vollkom-
inen zu befriedige», welche i!)ti mit ihrer Kund-
schaft beehren.

Franklin Knaufi. !
Januar 29 nqbv

Änszeln'ttm?.
Tr> Hvlicn macht die Leser wiederholt auf

Dasjenige aufmeiksam, was er in seinen Briese»
No. l und 2in dieser Zeitung gesagt hat. In
denselben war di« Natur und Ursache dieser schreck-
lichen Krankheit beschrieben und die Heilmiltel
angekündigt, wodurch di« Krankheit in Zeit ron"
?l Tagen aus dem System entfernt werde» kann.
Der Doctor hat viele Patienten in diesem Ca»»-
ty hergestellt, die schon von ihren Familien-Aerz-
ten als uuheilbar erklärt waren. Durch seine
Geschicklichkeit und unschätzbaren Heilmittel fehlt
es dem Doctor nie, auch die schlimmsten Falle zu
heile». In seiner Ofsie« können Zeugnisse von
der höchsten Glaubwürdigkeit eingesehen w.rlen,
aus jedem Theil der Ver. Staaten, lauter frühe-
re Patienten die ihm für ihre Wiederherstellung
danken.

Wie viele Tanseni« unserer jungen Leute ster-
ben jährlich, weil sie rernaä läßigen i» Zeit die
gehörigen schritte zu thun, ehe die Krankheit si h
zu ,'rhr im hat. Palienten die
so nachläßig sind und ihr« Gesundheit so gering
schale», sind i» der That mitschuldig an ihrem To-
te. Daher sollte» sie sich ausmachen uud den
Doclor Haid» corsultiren. alle die au die-
ser Krankheit leiden. Seine Medizinen sind gänz-
lich aus Kläuteui zubereiiet Und frei von allen
inercurialischen Bestandtheilen. Sie sind ein siche-
res Mittel für den schwindsüchtigen Patienten. ?

Man rufe an im ?Pennsylvania Hotel," Ecke der
7ten und Lindeustraße, Allentaun, bei

Dr. I. P. Hollen.
N. B.?Lfflee - Stunden von 9 bis 12 llhr

Vormittags, und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags.
Januar 2Z. rgZw^

N a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzell«?!«,"

als Hxeculoren vou der r interlassenschast des ver-!
swrbtnen Adam Li penbcrge r, letzthin von
Obermacungie Taunschip, Lccha Eaunty, angesteüt
worden sind Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schulden, fnd hierdurch
aufgefordert innerhalb tZ Wochen anzurufen »nd
abzubezahlen, ?Und Solche die noch »cchlmäßig, j
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleich- l
falls ersucht solche innerhalb der nämlichen Ze.r!
w?hlb,stätigt einzuhändigen an

HenryLchenderger, ?
Thomas l

Januar g. ngöin

Zur Nachricht.
Es wird ollen Denjenigen die noch in den Bü-

chern der ehctem bestandenen Firma von Neif
und Sieger, Stühl-nacher in der Ste tt Al-
lentauu, schulden, hiermit die Nachricht gebracht,!
daß sich dieselbe» i» de» Hand.» des Unt.rzeichnc-
ten. Adurinistralor des verstoibenen Ncuben Reiß
befinde», und daß man sehr ernsthaft wünscht, daß
alle Dolche, die noch an besagte Firma schuldig
sind, binnen kürzn Zeit anrufen und Richtigkeit
machen möchien, ohne daß man zu weiteren Schrit-
ten genölhige! sein wird.

Joseph Wnß, Adm'or.
Allentaun, Februar !2, 1362. iiqZm

Hinterlassenschaft des verstorbcncn
Anthony Kraus;,

Da die 's'interlassrnschast des obigen Verstor-
benen bis nächsten lsten Aprilvollständig abgeset-
telt, wie auch der Antheil ter obigen Hinteriaßen-
schaft a»S der Firma ?Kraust und Miller" bis zu
besagtem Datum genommen n'ird, so iviid hier-
mit Nachricht gegeben an Alle, di.' an brsagte Hin-
terlassenschaft und Firma ~ Krauß und Miller"
schuldig sind, bei den unterziichnetin Erecutoren
zwischen nun und oben besagtem lsten April ohne

abzubezahlen. Ebenso find Solche, die noch
Forderungen zu machen haben, eisucht, dieselben
in der besagten Zeit einzubringen.

S'.rah Krans,, j
Isaac Kraust, j

Januar 29, lBl>2. ngkm

zu verlehnen.
Der Unterzeichnet« wünscht seluen

Stohrstaad. in
!>!i!!W>Lecha Eauntv, zu verlchuen, und zwar

billige» Bedingungen. Es Ist ein
vorlrcsslicher Standplatz, und wohl die Aufmerk
samkeit der Stohrkalter wcrth. Das Nähere hel

WilliamMink.
F«bruars. nc>i!m

All Alle die es angehen !

Ich osscrire umi u» Kollcn-^rcil'en

!

werth von
l

Erster Claße Cnbinetwal'.rtll,
Nu» verftrtijZt und auf Erl'ibitie»

an iuciuem Tlolir,
2!) W«st Kamilton-Stiust,,

MlontauUf Pa.
S. H. P r i c e«

Lask.
Oktober 30. IS6I. ngbv

Ein n c Ii e ö

M illiner- Eta bllsl'm ent.
Miß Lizzt, (?. ivtt-tzgc?,

Nedieni sich dieser Gelegenheit, ibren freunden
und einein überhzuxt hierdurch

Ein neues Milline'r Ct^blisement

oder in d.i.» n.imUeli.ii v'elale, in welchem MiK Ma-
> A. G. Sletilei, w.lch.' bei ibr verbleiben >v:rd,
ebee e.n dieses >A,schäft beirieb ?illwo sie tan Mi»i

uer»Selbst ai»s eine sbr aue zed.hi.le Weis« ju be

!>-» Spätj.'tdrs. un Wmttr.^ üttr^

nn!. r zu s.ui.

dak d.>s Pu. liku» versichert sein dark, daß n an lei ,

Lijjy C. Metzger.
! Oeteber Ii). n.zb»

Nciil'en Sieger,
Snchlniachcr in der Stadt Allenlaun,
Bedient sich dieser Melegenheit, s.inln Freun- l

den und de», geehrte» Publikum überhaupt
zeige», daß er das ganz« Stuhlmicbrr. G«scheift.! -
das siiü'er v.'N ?ieiß und Sieger bettieben wurde, '
nun kiusi ch an sich gebracht hat, und daß er zu-
künstlich das gedacht« Geschäft auf sein, alleinige
ZZc'chnunz betreihcn ivied, und zwar an dem alten ,

! in der West - Hamilton«Straße i»
Atlcntaun?und daß fein Stock, den er gegenwär-

aus Hand hat, in d.r Zhat >1» hrrrlichcr ist ? >
bestehend aus allen

Artln Jetlces,
allen Alt.'n Schaukel- .

Stühlen,

Sittblen, n!, sie nur!t
verlangt werden können ?al !
len Ait>n Kiilderslühlen, etc., '

welch« Artikel alle unter s»iner eigenen Aussicht!
verfertist wurden, uud welche er für ihre Gülc j
wairantiren kann, und welche er an sehr billige» z
Preißen absehen wird.

Dankbar für srüherhin unter der alten Firma
genossen, Kundschaft, wird er sich stets bestreben
alle Diejenige» vol!komi»en zu befriedigen, die ihn
n»it ihrer Kundschaft beehren werden.

Reuden Sieger.
December t3. nqZin >

N a ch r i ch t.
Sinlcwal die MesellschastS - Perbindung, zur

jepigen Zeit existirend unter der Firma von Tror.U
und am lsten nächsten Apr.i aufgelöst
weiden wird, so weiden alle Persona, welch! an
dieselbe schuldig sind, aufgefordert zwischen nun
und dem toien März anzurufen und abzubezahlen

und Solch« die Anfoidcrungen haben, fmd
gleichfalls ersucht dieselbe innerhalb dem nämlichen
Zeitraum einzuhändigen an

Troxell und Metzger.
Februar 5. nqAm

Ein Stobr b au s
zu v e r ! c l) n c tt

Der Unterzeichne!« wünscht srin
Stohrhaus in Horkendauaua, Leeta

an ganz vortheiihaften Bedin-
zu verlebnen. Zu dem Stohr-

hans gehört auch «ine geräumige »nd angenehme
Wohnung. Es ist dies einer der hesten Stuhr-
ständS ln C'>uiity und LehnSiust ge werden wohl
thun sogleich verzusprech.n, in Allentaun, bei

George Seipel.
Tee. Z? Nb»

JlihrWiist 33.

?! a ch richt
Wild hiermit gegeben, das, di, Unterzeichnet«

als Cxeeulnr von der Hinlerlaßcnschost des ver-
storbenen Elias Klotz, letzthin von Wasch-

> tngion Talinschip,-Lecha Cauniy, angestellt worden
. ist.?Alle diejenige» daher, welche »och an brsag-

ie Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 0 Wochen bei ihrem Agen-
ten» Stephen Schlosser, anzurufen und abzube-
zahlen, ?lind Solche die noch rechtmäßige Ansprü-
che an dieselbe zu machen haben, sind gleichfalls ,r-

-sucht solche innerhalb der nämlichen Zeit wohlbc--
stätigt an den Agenten einzuhändigen.

Leah Klotz, Executrix.
Februar SN. nagn,

Spätjahr und Wiiikrr

Oiste und Kippen.
Alle Solche welche von den schön-

M Hütkn und Kappen zu baben
wünschen, die in Allentaun gekauft
werden können, und zwar dabei an

den möglichst niedersten Preißen, sind eingrladen
anzurufen an

(Z'hrdsl' mlb Bauers
Hute» ttnd Kappen (?u,pori>im,

der Okdftllow! Halle.
°

Wir haben soeben unser Assortiment mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer ,ig,n,n
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aussicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt r.'erden können, wo«

' rauf wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
lenken wünsche».

<sin (Sonformatnre.
tQ" Sie haben auch soeben ein Patent >,E»n-

sormature" erhallen, wodurch Kopse ganz genau
! gemessen werden können?und die Folge dieses
Messens ist, daß dadurch unglaublich viel dazu
beigelragen wird, daß der Hut ganz genau den
Kops paßt, und folglich auch ganz bequem und
angenehm auf temsrlben sipt.

Da sie die einzigen Fabrikanten in der Stadt
sind, und alles unter ihrer Aufsicht verfertigt wird,

können sie dafür bürgen.

Christ und Sauers.
November?o. Ißkl . nqbv

.55i?5'5'zz?sK
Gicßveikaufs fUridcrhcindlcr,

An No. M 8 (shcsinit Straße

o!ser>rl nun ein fru.ke-t uiid sebr a»kg,debn-

r«?ilfftrttut.'«» r«n TpStjahrS» und Winter»
Hilciduna. für M lnn.r »nt Knaben zum lüer-

'Zienat uilb Käufer einludet.

eine ?rsabrung ren incbr nIS 40 ?,>bren in die-
sem Gesck.if«, se« >I'N l» den Stand vertheile ols z«
Sli'leS, O uninälen »nd Preise» diesen
keine»! Hause übertreffen werken lc'nncn.

Käufer werden ocktiing-reü eingeladen seinen
Lttil zu untersuchen elie sie sonstwo taufe».

kX?" Sechs >xrc;ent Tieeount wird erlaubt für
iaare Z'.zahlung in guten ZundS.

L'ext.'.'o v!

Carpcts und Gcltucl),

An Cldridjic's uiohlscilcm s'tohr.
Tiixeiitrq, Arulsels, )

Imperial, )a>>!»jii,
ilenetian, ete. '

<L!e>chfa!lk-, Oeltuch »sn aNen Breiten, und Mat-

l'Ng? Ren «Neu Arien, in'.t einer greße» Aukwabt ron
?,i>r wohlfoilci« Ingruini. <»änge- und Liieren»

iarpcl,', u. s. w.
ie!> nnler nur geringen Kesten bin, so b>n

>?!> im "!'«.-.»?< diese »k?.r an binlänglich niederen
Deelsen, welche den Käufern in den bar legen -Zeilen
?etilen, zu rerlaufen, und Käufer we.den finden

kiek der PlaK ist. wo sie Geld waren lönnen.

H. H. Vldridgr,
>l!,. 4!) Sleeurberro Sl. "ie Tbelre oberhalb Lhet

n»I Pialadelpbia.
Ks"slrawbev> v ist die erste Strake oberhalb der

Sien Straf',.
Mär, 27. "C.'iM

"TeiinS Spar-Anstalt
von Allcntami, pa.

Ofsic , r No. 43 Ost-Hamilton Straße, dem
Aincrican Hotels gehalten von I.L>. Vech-

tel, gegenüber.
Pririlegirt von der G.seyzebung, März 30, ILM.

Autonsitte's (sapi:al
Die Ofsi-e ist alle Tage offen, von 0 bis IUhr, so-

wie auch Montag von 6 bis v Uhr Abends.
Dexosiien werten in großen und kleinen Summen

a»gee o»!inen und wieder zur el vezabll ebne vorberig«

ilusiiindigung mit !> rezent Interesien. Zür sr>-
zieue Deposnen, «,,f 0 Sonate ober länger, wirb ti

Prezent Interejs.n bejal tt.

Di seS Jnsiilur bietet Erkeulcren.AdininiNralcre
»nd aiitern Serien,», gare uut

«.chcrl-.,, si-c lur>- eler l rgere Zeil auf 5-ni.reffen
-u I inl.i'.ee »nd wieder, ebne reeberige Auilüuki-
>Ninei, !urUeijuf>:r>.»rn, und kann durch dheels geze«

Nebst dem bereits durch die Sleckballer einbe-
zalltem Capital baben in Uebereinstimmung de«

lie iLerwalter !»ends in der Summ,
een i'iC'.NW in der Yommen Court de«
Tanni n r.'gisirirt, für die gcircnliche Verwallnng
a">r der Anstalt vnoertraul>n Belker, auch bat der

Cefsire? zum .gleichen L'Uaaf für di« treue Ausü-
bung feiner Psi'chten gest.ilt.

President! >L. Pre f> den t: Calsi er:
Dilliaiu H. Ane?. CbrMian Pretz. C. C. Busch.

T v tl st i c S i
??>Nia»i ?lnt.', (Lbnitinn ?°r.?, ?. D. Stiles,

Teunuel -seil. Aul ')'»llirt, «. ?, laeeb.'.
>. L>. Honcl, Jaeev Keek, Liathan Peter.

Allentaun, Februar 13,1801. r>q3-)?i

7»x>.lsÄ,kcrn - Tiärke. Reismehl »nd verschiedene
(ffenzen felr Custard« und z» ma-

xien. ,u liaben be> I. Moser,

i October Z. IBLO. natZM


